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Absolventenfeier: Der Kammerbezirk Gie-

ßen hat 50 angehende Medizinische Fach-

angestellte aus ihren Ausbildungsverhält-

nissen verabschiedet. Dr. med. Hans-Mar-

tin Hübner, Vorsitzender der Bezirksärz-

tekammer Gießen, gratulierte den Prüflin-

gen zum erfolgreichen Abschluss der Be-

rufsausbildung. Die Ansprache für die Be-

rufsschulen hielt Studienrätin Dr. Rebecca 

Traurig, Lehrkraft der Willy-Brandt-Schule 

in Gießen und Mitglied des Prüfungsaus-

schusses. Musikalisch eingerahmt wurde 

die Feier durch das Querflöten-Trio der 

Musikschule Bad Nauheim.F
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Im Kammerbezirk Wiesbaden haben 37 

Prüflinge ihre MFA-Ausbildung abge-

schlossen. Die Feier, an der 12 Absolven-

tinnen und ein Absolvent teilgenommen 

haben, wurde von Dr. Adelheid Rauch (l.) 

moderiert. Glückwünsche überbrachte 

Jutta Hartmann im Namen des Verbandes 

medizinischer Fachberufe. Musik: Män-

ner-WG, Leitung: Tilman Jerrentrup. F
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Freisprechungsfeier im Kammerbezirk 

Frankfurt: Bezirksärztekammervorsitzender 

Dipl.-Psych. Frank Seibert-Alves, BMedSci, 

konnte rund 70 Absolventinnen und Absol-

venten persönlich das Zeugnis überreichen. 

Insgesamt haben 124 Prüflinge bestanden. 

Erstmals sprach auch eine Absolventin, Eda 

Özer aus Offenbach, persönliche Dankeswor-

te. Jutta Hartmann vom Verband Medizini-

scher Fachberufe und Studiendirektorin Do-

reen Beyer von der Julius-Leber-Schule Frank-

furt überbrachten ebenfalls Grußbotschaf-

ten. Für die Musik sorgte gekonnt das Duo 

„Felissima“. F
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Der Kammerbezirk Kassel verabschiede-

te 47 Absolventinnen und drei Absolven-

ten aus ihrem Ausbildungsverhältnis. Im 

Rahmen der Abschlussfeier überreichte 

der Vorsitzende der Bezirksärztekammer 

Kassel, Stephan Bork, die Prüfungszeug-

nisse. 24 MFA nahmen ihre Zeugnisse per-

sönlich entgegen, zwei erzielten die Note 

1 im praktischen Teil und eine sogar die 

Note 1 im schriftlichen und praktischen 

Teil. Weitere Grußworte folgten von dem 

Schulleiter der Willy-Brandt-Schule, Ober-

studiendirektor Rainer Büchter. F
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Aus den Bezirksärztekammern




